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50 Jahre Kölner Sport-Diplom 
  
Die Absolventen der Deutschen Sporthoch-
schule Köln mit dem Studienbeginn um 1964 
trafen sich erstmals 2012 zu einem Wieder-
sehen an ihrer guten alten Spoho. Wegen des 
großen Zuspruchs folgten Treffen 2014 in 
Leipzig zum 50jährigen Jubiläum des Studien-
beginns und 2016 in Freiburg. Vom 29.09. – 
01.10.2017 wurde nun wieder in Köln der 
Studienabschluss unter dem Motto „Goldie 
Not Oldie“ oder „50 Jahre Sport-Diplom“ 
gefeiert, denn viele der inzwischen „jungen 
Alten“ beendeten ihr Sportstudium nach dem 
WS 1966/67. 
     
Organisatoren des Treffens waren wieder 
unsere früheren Kommilitonen Jürgen Innen-
moser und Peter Dörp, unterstützt von einer 
seit 2012 tätigen Kölner Beratergruppe und 
dem Hochschulmarketing mit Mirjam Jarosch 
und Szilvia Fekete. Zum Kreis der insgesamt 
47 Teilnehmenden gehörten auch jetzt wie-
der einige frühere Dozentinnen und Dozenten 
der DSHS: H.-Jürgen Engler (Sportdidaktik), 
Gunnar Gerisch (Sportspiele: Fußball), Wulf 
Götsch (Sportspiele: Volleyball; seine Ehefrau 
Karin war unsere Kommilitonin), Erich Gruber 
(Sportdidaktik), Jürgen Innenmoser (Rehabili-
tation; seine Ehefrau Sabine war ebenfalls 
eine frühere Kommilitonin), Athanasios Papa-
georgiou (Sportspiele: Volleyball), Helma 
Drefke-Polzin (Rehabilitation) und Uli Rudel 
(Eiskunstlauf, Eishockey).  
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Das Treffen war informativ, gesellig und – 
typisch für Köln – auch sportlich ausgerichtet. 
Es begann am Freitag (29.09.2017) gegen 
Mittag mit der Begrüßung der Teilnehmenden 
durch die beiden Organisatoren und den 
Prorektor Prof. Stefan Schneider, der uns 
umfassend über die heutige DSHS informierte 
und uns die silberne Alumni-Ehrennadel ver-
lieh.  
 
Am frühen Nachmittag folgte der Besuch im 
Astronauten-Trainingszentrum der ESA (Eu-
ropean Space Agency) im rechts-rheinischen 
Kölner Süden. Dr. Nora Petersen (eine Absol-
ventin der DSHS) führte uns zunächst in ei-
nem Vortrag sehr anschaulich in die Raum-
fahrt ein und danach, unterstützt von einem 
Kollegen, durch das Trainingszentrum.   
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Am Abend wurde das „Get together“ zum 
gemeinsamen Essen bei Uli Türner in der 
Mensa des Hockey-Judo-Zentrums von einer 
Foto-Erinnerungsaktion begleitet. Dr. Ansgar 
Molzberger aus dem Institut für Sportge-
schichte und Projektleiter für die Aufar-
beitung der Archivbestände der DSHS Köln 
führte uns eine große Anzahl von Bild-
Dokumenten aus den 1960er Jahren vor. Und 
wir konnten uns tatsächlich noch recht gut 
(und teilweise auch recht lebhaft) erinnern 
und zahlreiche Informationen zur genaueren 
zeitlichen Einordnung, der örtlichen Zuord-
nung einzelner Fotos und zu den darauf be-
findlichen Personen liefern 
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Die Vormittage am Samstag und Sonntag 
waren dem „Alterssport“ gewidmet. Es gab 
Bewegungs-, Spiel- und Sportangebote nach 
dem Motto: Die „jungen Alten“ bringen sich 
in Bewegung, ohne dabei den Leistungs-
gedanken zu sehr in den Vordergrund zu 
stellen.   
So konnten wir bei Sabine Innenmoser 
Revival-Gymnastik betreiben und tanzen, mit 
Athanasios Papageorgiou Basketball und mit 
Bernd Schiefler – einem jüngeren DSHS-
Dozenten i.R. – Tischtennis spielen sowie bei 
den Innenmosers Aqua-Jogging im Tiefwasser 
kennenlernen bzw. vertiefen.  
Bei all diesen Aktivitäten zeigten die vielen 
teilnehmenden „jungen Alten“, dass sie auch 
heute noch ganz schön fit und gut drauf sind, 
wenn man von einigen kleineren Verschnauf-
pausen absieht.  
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Sportlich und kulinarisch gestärkt ging es am 
Samstag (30.09.2017) „Hin zum Vater Rhein“. 
Dort erkundeten wir vom Ubierring aus die 
für viele von uns noch neue Kölner Flanier-
meile im Rheinauhafen: unter den berühmten 
Kranhäusern hindurch bis hin zum schon vom 
2012er-Treffen her bekannten Deutschen 
Sport & Olympia Museum. Von dort aus wa-
ren es nur wenige Schritte zur Einstiegsstelle 
für die Panorama-Bootsfahrt, bei der wir 
gemeinsam z.B. den Rheinauhafen, unser 
altes Ruder-Bootshaus in Rodenkirchen (das 
jetzt von den Biologen der Uni genutzt wird), 
die Altstadt und den Dom vom Wasser aus 
erkundeten. 
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Am Abend stand dann ein gemütliches Essen 
im altbekannten „Birkenhof“ auf dem Pro-
gramm. Erster Höhepunkt war hier eine Buch-
präsentation mit Autorenlesungen. Peter 
Dörp stellte die von ihm herausgegebenen 
„Spoho Histörchen II“ mit weiteren Erinne-
rungen an unsere Studienzeit vor.  
Dieser zweite Band mit dem Titel „Die letzte 
Hürde“ enthält in einem ersten Teil Berichte 
zum Schreiben der Diplomarbeit, die uns vor 
ca. 50 Jahren noch von einem erfolgreichen 
Abschluss des Sportstudiums trennte.  
Karin Molin, Peter Dörp, Jürgen Innenmoser 
und H.-Jürgen Engler blickten zurück und 
erinnerten sich, was sie so alles unternehmen 
mussten, um diese letzte Hürde zu 
überwinden und um das Ziel doch noch frist-
gerecht zu erreichen.  
Ihre Berichte sind zwar individuell ausgerich-
tet, dürften aber dennoch ein breiteres Spek-
trum unserer Erfahrungen und Erlebnisse mit 
dem damaligen Schreiben der Diplomarbeit 
widerspiegeln.  
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Einen eigenen Stellenwert in diesem Band hat 
die Chronik unserer Studienjahre von Rolf 
Geßmann. Sie umfasst den Zeitraum von 
1964 – 1970 und berichtet recht detailliert 
und fundiert recherchiert von offiziellen Ge-
schehnissen, traditionellen Veranstaltungen 
und wichtigen Entwicklungen an der Hoch-
schule. An einige Ereignisse dürften wir uns 
selbst noch recht genau erinnern, weil wir 
z.B. als Zuhörer, Zuschauer oder gar als 
Akteure dabei waren, andere könnten Ver-
gangenes wieder ins Gedächtnis rufen und le-
bendig machen. 
 
Weitere Berichte und Dokumente aus unserer 
Studienzeit bringen Marion Berndt (über ihre 
Zeit in der Tanzgruppe von Maja Lex) und 
Peter Dörp (handschriftliche „Liebesbriefe“ 
aus dem Studium an die ferne Braut) in die-
sen Band mit ein. Und unser Lehrer Paul Spies 
erzählt als Gastautor Histörchen aus seinem 
bewegten Studentenleben vor unserer Zeit an 
der Hochschule. 
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Als zweiten Höhepunkt des Abends prä-
sentierte Jürgen Innenmoser seine inzwi-
schen recht umfangreiche Fotosammlung 
von unseren bisherigen Treffen in Köln, 
Leipzig und Freiburg sowie aus unserer 
Studienzeit von 1964 bis ca. 1967.  
Die „jungen Alten“ konnten hierbei nicht nur 
sich selbst entdecken, sondern auch viele 
ihrer damaligen Lehrerinnen und Lehrer: in 
jungen Jahren und auch schon „etwas“ älter. 
Kein Höhepunkt des Abends war dagegen das 
„dürftige“ und „lieblose“ Buffet zu einem 
recht „stolzen“ Preis. Das traditionsreiche 
Junkersdorfer Lokal in Hochschulnähe hatten 
wir ganz anders in Erinnerung.  
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Am Sonntag (01.10.2017) stand gleich nach 
dem Sportangebot die Abschieds-Veranstal-
tung an. Sie fand als Jazz-Frühstück mit der 
Red Onion Jazzband (ein kleines Dankeschön 
des gesamten Kölner Organisatoren-Teams an 
die übrigen „jungen Alten“ für‘s Kommen) auf 
der Playa in Cologne statt.  
Unser Kommilitone Dieter Böcker bedankte 
sich zum Abschluss im Namen aller bei den 
Organisatoren für diese wiederum gelungene 
Kölner Veranstaltung und bei Peter Dörp 
zusätzlich für den zweiten Histörchen-Band. 
Und Jürgen Innenmoser kündigte Überlegun-
gen der Kölner Organisatoren an, wann, wo 
und aus welchem Anlass das nächste Treffen 
stattfinden könnte.  
  
 H.-Jürgen Engler 
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